
 

nichts tun 
Jesus erzählte den Menschen ein Gleichnis: »Gottes himmlisches Reich kann 
man vergleichen mit einem Bauern und der guten Saat, die er auf sein Feld säte. 
Als nun die Saat heranwuchs und sich Ähren bildeten, ging auch Unkraut auf. 
Seine Arbeiter fragten: ›Sollen wir hingehen und das Unkraut ausreißen?‹  
Der Bauer entgegnete ›Nein, dabei würdet ihr ja den Weizen mit ausreißen. Lasst 
beides bis zur Ernte wachsen. Dann werde ich den Erntearbeitern befehlen: 

Reißt zuerst das Unkraut aus und bindet es 
zusammen, damit wir es verbrennen können. 
Den Weizen aber bringt in meine Scheune!‹«   
aus dem Matthäusevangelium vom 19.07.2026 | Übersetzung: Hoffnung für alle 

Diese Bibelstelle passt wunderbar in die Jahreszeit. Dazu 
kommt, dass Jesus immer wieder ganz praktische 
Beispiele verwendet, um das rüber zu bringen, was ihm 
wichtig ist. So lese ich jetzt hier für mich eine ganz klare 
Botschaft raus: Gönn dir jetzt im Sommer - besonders 
dann, wenn du frei nehmen kannst - mal ganz bewusst 
Zeit, nichts Entscheidendes zu tun. Der Bauer macht 

das so und hat gute Gründe: Er will nicht die frisch aufgehende Weizensaat mit dem 
Unkraut zusammen ausreißen. Deshalb bremst er die Arbeiter ein, die schnell mal mit 
dem Unkrautzupfen loslegen wollen. 
Geht mir das zwischendurch nicht ganz genauso? Ich bin sonst eher gerne am schnell 
entscheiden und einfach machen, weil ich doch meine, genau zu wissen, wie was zu 
bewerten ist. Vielleicht täte mir es öfter mal gut, eben nicht gleich alles genau 
wissen zu müssen, sondern erst noch etwas genauer hinzusehen und vor allem 
hinzuhören? Das bedeutet nicht, eine Entscheidung nicht zu treffen und alles auf 
ewig zu verschieben. Vor der Arbeit der Ernte darf man sich nicht drücken. Genauso ist 
aber die Zeit des Abwartens eine aktive Zeit: Sie ist eine Gelegenheit, besser 
hinzuschauen und etwas länger wie sonst abzuwägen und zu überlegen.  
Darum will ich jetzt im August so wie dieser Bauer nichts tun. Die Schriftstellerin Astrid 
Lindgren hat dazu mal schön formuliert: „Und dann muss man ja auch noch Zeit 
haben, einfach da zu sitzen und vor sich hin zu schauen“. Diese Zeit nehme ich 
mir jetzt und ich bin mir sicher, dass sie trotzdem fruchtbar sein wird. 

Einen erholsamen Sommer! Diakon Bernhard Hölzle 

… und natürlich sind wir in der Urlaubszeit seelsorgerisch für dich da: Trotz Ferien ist der 
Kirchenanzeiger ja recht voll. Und wenn du z.B. jemand zusätzlich wünscht, der mit dir mal 
eine Stunde durch´s Dorf/den Wald/… gehen und dir einfach nur zuhören soll ohne zu 
werten, was du gerade Wichtiges nicht tust oder überlegen musst, dann melde dich jetzt oder 
auch sonst unter bernhard.hoelzle@bistum-augsburg.de. Dann machen wir gerne mal eine 
„Solo-Mini-Pilgertour“ als so eine Art geistliche Begleitung. 

Pfarreiengemeinschaft Mattsies

August und September 2026



Herzliche Einladung zum Kapellenfest 
15. August.2026 
um 10.15 Uhr, Frauenkapelle in Rammingen 
Gottesdienst mit Kräuterweihe und 
Fahrzeugsegnung und musikalisch gestaltet von 
der Musikkapelle Rammingen 
Bei schönem Wetter anschließend Mittagessen, 
sowie Kaffee und Kuchen 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Pfarrgemeinderat Rammingen 

Urlaubsvertretung vom 17. August bis 16. September 2026 
Wir freuen uns, dass Pfarrer Gerald Yiga aus Kampala in 
Uganda wieder in unsere Pfarreiengemeinschaft als 
Urlaubsvertretung für Pfarrer Dick kommt.  
Pfarrer Yiga wohnt im Mühlweg 12 in Zaisertshofen. Er ist unter 
der Tel. 00256772 546413 oder über unsere Mesnerin Frau 
Annemarie Mayer Tel. 08268/663 zu erreichen. Pfarrer Yiga 
freut sich auf vielfältige Begegnungen. Laden Sie ihn doch ein zu 
einem zwanglosen Mittagessen oder Feierabendbier. Bitte geben 
Sie Frau Annemarie Mayer vorab Bescheid, damit sie rechtzeitig 
planen kann. 

Das Projekt von Pfarrer Yiga in seiner Heimat: Im Jahr 1996 hat Pfarrer Yiga eine 
weiterführende Schule gegründet, in der Kinder ab der 7. Klasse unterrichtet werden. 
In dieser Schule können die Kinder eine höhere Schulbildung erreichen und werden für 
die Ausbildung oder das Studium vorbereitet. Auf diese Weise haben die Schülerinnen 
und Schüler die Möglichkeit, nach dem Schulabschluss ihren Lebensunterhalt selbst 
zu verdienen. Für den Besuch der Schule fallen Schulgebühren an, die die Familien 
der Kinder bezahlen müssen. Doch nicht alle Familien können die Schulgebühren 
bezahlen und sind auf Unterstützung angewiesen.  
Hinzu kommt, dass das Schulgebäude nur teilweise fertiggestellt ist und auch laufend 
renoviert werden muss. Außerdem bereitet die Bezahlung des Personals, der Lehr- 
und Hilfskräfte immer wieder große Probleme. Auch die Ausgaben werden immer 
höher, sei es für die Verpflegung oder steigende Energiekosten. Um den Ausbau und 
Erhalt der Schule zu finanzieren, ist Pfarrer Yiga auf Spenden angewiesen. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Arbeit von Pfarrer Yiga unterstützen. Dies können Sie bei 
der Kollekte in ihrer Pfarrei tun: Mattsies am 06.09.2026, Rammingen am 23.08.2026, 
Tussenhausen am 30.08.2026 und Zaisertshofen am 30.08.2026. Sie können ihre 
Spende auch persönlich übergeben oder in einem Umschlag in der Sakristei oder im 
Pfarrbüro abgeben. Genauso können sie an Missio Aachen überweisen: 
DE23370601930000122122 „Transfer für Pfr. Yiga 0040001975 Kampala Uganda“ 
Von Missio erhalten Sie für Ihre Überweisung eine Spendenquittung. Wir sagen jetzt 
schon Vergelt‘s Gott für Ihre Unterstützung!  
Pfarrer Richard Dick, Diakone und Pastoralrat  



 
Fußwallfahrt  
19. September 2026  
Herzliche Einladung zur Fußwallfahrt am Samstag 
19.September 2026 unter dem Motto „Warum 
denn in die Ferne schweifen - mit Maria 
unterwegs auf unseren Wegen“.  
Wir gehen von Tussenhausen in einer Runde über 
den Angelberger Forst und Ziegelstadel Richtung 
Zaisertshofen (Käppele) und wieder zurück nach 
Tussenhausen.  
Gemeinsam machen wir uns auf den Weg und 
lassen uns von Maria begleiten. Im gemeinsamen 
Gehen, Beten und Singen wollen wir entdecken, 
dass Gott uns nicht nur in fernen Wallfahrtsorten 
begegnet, sondern mitten auf unseren 
Lebenswegen und in unserer Heimat. 
Nach dem Gottesdienst essen wir gemeinsam im 
Café Berghof zu Mittag. 

Treffpunkt: 8:30 Uhr  
Parkplatz Cafe Berghof in Tussenhausen 
Wegstrecke: ca. 9 Kilometer 

Wir freuen uns auf viele Mitpilgerinnen und Mitpilger – ob jung oder alt.  
Macht Euch mit uns auf den Weg! 
Team 'Fußwallfahrt' Tussenhausen 
  

Das, was passiert, während man nichts tut, passiert nicht,  
wenn man aufs Nichtstun verzichtet. 

	 	 	 	 	 	 	 	 Pastor Tomas Sjödin 

Wenn du noch eine Urlaubslektüre suchst, dann empfehle ich dir hier ein paar Bücher.  
Die könnte ich dir auch ausleihen - Diakon Bernhard Hölzle: 
Reinhard Körner: Jesus für Kleinbauern / Hier werden Gleichnisse ganz humorvoll 
gedeutet. Das ist das Buch vom Titelbild und einem Autor, der von einem kleinen Hof stammt. 
Tomas Sjödin: Es gibt so viel, was man nicht muss / Kurze Impulse und leicht zu lesen. 
Sjödin ist ein Pastor aus Schweden, der auch viel zur sogenannten Sabbattheologie 
geschrieben hat, d.h. dazu wie wichtig es ist, im rechten Moment zu ruhen. 
Benjamin Dahlke: ONE NATION UNDER GOD / Autor hab ich schon persönlich gehört und 
da war der sehr überzeugend. Das Buch behandelt das Verhältnis von Katholiken zur US-
Politik und ist politisch total spannend und aktuell, aber vielleicht nicht ganz so leichte Kost. 




